
 

 

 

FSV-Vereinsmeisterschaft  

Austragungsmodus 

Der FSV führt jedes Jahr eine interne Vereinsmeisterschaft durch.  

In die Vereinsmeisterschaft werden folgende Yardstick-Regatten (Vereinsmeister-

schaftsregatten) einbezogen.  

FSV Ansegeln 
FSV Vereinsregatta  
FSV Langstreckenregatta 
FSV Absegeln 
 
In die Ausschreibungen dieser Regatten ist der Hinweis aufzunehmen, dass diese 

zur FSV Vereinsmeisterschaft gewertet werden.   

An der Vereinsmeisterschaft nehmen ohne besondere Anmeldung alle FSV-

Vereinsmitglieder teil, die in den Ausschreibungen zu den Vereinsmeisterschaftsre-

gatten teilnahmeberechtigt sind.  

Gewertet werden die in den Regattaergebnissen ausgewiesenen Steuerleute.  

Für die Vereinsmeisterschaft wird nur das Gesamtergebnis einer jeden Regatta be-

rücksichtigt.  

Für die FSV-Langstreckenregatta ist aus der Gesamtergebnisliste eine gesonderte 

Ergebnisliste zu entwickeln, in der nur die Ergebnisse der an der Vereinsmeister-

schaft zugelassenen Vereinsmitglieder gewertet werden. Nur diese Ergebnisliste wird 

für die Vereinsmeisterschaft verwendet.    

Im Vereinsmeisterschaftsergebnis wird die Platzierung der Teilnehmer in aufsteigen-

der Reihenfolge aus den Punkten ermittelt, die in den Vereinsmeisterschaftsregatten 

erreicht werden. Die Punkte (gerundet auf 3 Stellen hinter dem Komma) für einen 

Steuermann bei einer Vereinsmeisterschaftsregatta werden so ermittelt: Platzziffer 

geteilt durch Zahl der gestarteten Steuerleute. Die Punktzahl bei Disqualifikation so-

wie bei Aufgabe oder Zeitüberschreitung beträgt 1,150. 

Jeder Steuermann erhält für 3 Regatten Punkte. Wenn er nicht an 3 Regatten teilge-

nommen hat, erhält er für jede zu wenig gesegelte Regatta 1,300 Punkte. Wenn ein 

Steuermann an mehr als 3 Regatten teilgenommen hat, werden für ihn diejenigen 3 

Regatten gewertet, in denen er die niedrigsten Punktzahlen erreicht hat. 
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Vereinsmeister wird derjenige Steuermann, der die niedrigste Punktzahl aus den 3 

berücksichtigten Regatten erreicht.   

Der FSV-Vorstand benennt ein Vereinsmitglied (VM-Administrator), welches ver-

pflichtet ist, unverzüglich nach jeder Vereinsmeisterschaftsregatta das Zwischener-

gebnis und nach der jahresletzten Vereinsmeisterschaftsregatta das Endergebnis zu 

ermitteln und an den FSV Web-Administrator zur Veröffentlichung auf der FSV-

Internetseite zu senden. Der VM-Administrator beauftragt den FSV Web-

Administrator außerdem, den bzw. bei Punktgleichheit die Vereinsmeister unverzüg-

lich nach der jahresletzten Vereinsmeisterschaftsregatta in die in der FSV-

Internetseite veröffentlichte Liste der Vereinsmeister mit Jahr, Namen und Boot ein-

zutragen. Diese seit 1996 geführte Liste wird auf unbestimmte Zeit fortgeführt.   

Der für die Computerauswertung einer Vereinsmeisterschaftsregatta zuständige 

Sachbearbeiter muss dem VM-Administrator unverzüglich nach jeder Vereinsmeis-

terschaftsregatta die Gesamtergebnisliste der Regatta per e-mail übergeben.  

Wenn mehrere Steuerleute die gleiche Punktzahl erreicht haben, wird die gleiche 

Platzierung mehrfach vergeben. Nachfolgende Platzierungen werden so ermittelt als 

ob es gleiche Platzierungen davor nicht gegeben hätte (Beispiel: Platz 1, Platz 2, 

zweimal Platz 3, Platz 5 usw.).  

Die Preisverteilung zur Vereinsmeisterschaft wird in der jährlichen FSV-Weihnachts- 

feier durchgeführt. Wenn diese nicht stattfindet, erfolgt die Preisverteilung in der 

nächstjährigen Mitgliederversammlung. Die Preisverteilung ist in der Einladung zur 

Weihnachtsfeier bzw. in der Tagesordnung zur betroffenen Mitgliederversammlung 

aufzuführen.   

Es werden folgende Preise vergeben. 

1. Punktpreise für die 6 bestplatzierten Steuerleute 

2. Ein Wanderpreis, der nicht endgültig gewonnen werden kann (Messingsextant 

in Holzschatulle) für den bzw. bei Punktgleichheit die Vereinsmeister.  

Bei Punktgleichheit der Erstplatzierten werden alle Punktgleichen als Vereinsmeister 

geführt. An welchen der punktgleichen Vereinsmeister der Wanderpreis übergeben 

wird, wird bei der Preisverteilung durch Los entschieden.  

Der bzw. die Wanderpreisempfänger muss bzw. müssen auf dem Wanderpreis auf 

eigene Kosten eine Messingtafel anbringen, in der Jahreszahl, Name des Vereins-

meisters bzw. der Vereinsmeister und Boot bzw. Boote eingraviert sind. Die Tafel 

muss in Größe denen entsprechen, die auf dem Wanderpreis bereits angebracht sind  

Der Wanderpreis muss spätestens 2 Wochen vor der nächsten geplanten Übergabe 

an den FSV-Vorstand zurückgegeben werden. 

Jeder Teilnehmer an der FSV-Vereinsmeisterschaft stimmt der Veröffentlichung der 

Zwischenergebnisse und des Endergebnisses der FSV-Vereinsmeisterschaft in der 
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FSV-Internetseite zu. Dies gilt gleichermaßen für Fotos und sonstige digitale Daten 

der Teilnehmer/innen, die in Zusammenhang mit der Vereinsmeisterschaft entstanden 

sind. Er kann diese Zustimmung für die Zukunft widerrufen mit der Folge, dass er im 

Vereinsmeisterschaftsergebnis als Nichtteilnehmer behandelt wird.  


